
19. September 2026 - Woche 38

„Die Bevölkerung zu Kardiologen ausbilden“

Foto: Göllnitz

Der 16. Herz- und Gefäßtag der 
Kardiologie vom Krankenhaus Porz 
am Rhein bietet ein Programm rund 
um Herz-Informationen. Mit dabei ist 
neben Chefarzt Prof. Dr. Marc Horlitz 
auch der Grandseigneur des Kölner 
Karnevals Ludwig Sebus.

Diese und viele weitere Neuigkeiten, 
Termine und Geschichten aus dem 
Stadtbezirk Porz, diese Woche in 
Porz am Montag.
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Wappenübergabe auf der Bühne

Text: Lars Göllnitz, Foto: Ortsring Eil

Auch schon ein wenig karnevalis-
tisch ging es zu beim neunten Eiler 
Dorffest - ausgerichtet vom Eiler 
Ortsring. Am Festbaum wurden neue 
Wappen vorgestellt: die von Porzer 
Stadtgarde und der großen Porzer 
KG Rot-Weiß. Das Porzer Dreige-
stirn, vertreten durch die designierte 
Jungfrau Jacqueline Jacobs-Bäuml 
und den angehenden Prinzen Jörg 
Weingärtner, überreichte den bei-
den Vereinen jeweils eine eigene 
Ausfertigung der am Festbaum an-
gebrachten Wappen. Beide Vereine 
sind auch Mitglied im Ortsring Eil. 
Dessen Vorsitzender Erwin Bäuml 
freute sich mit seinem Vorstand 
zusammen über die zahlreichen Be-
sucher*innen beim Fest. So eine Ver-
anstaltung koste nicht nur viel Arbeit 
und Zeit, sondern auch viel Geld, das 
vom Ortsring Eil aufgebracht werde, 
so Bäuml.
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Finden Sie es heraus beim  
re:Move Gesundheitstag.

Wo? 

  re:Move Therapiezentrum  
Albin-Köbis-Straße 18 
51147 Köln (Wahn)

 Eintritt frei 

  Keine Anmeldung  
erforderlich Vorbeikommen und bis zu 50 % Nachlass sichern: 

re-move.koeln/gesundheitstag

Freuen Sie sich auf:

  Spannende Gesundheits- und Bewegungsangebote

  Persönliche Beratung und Austausch

  Familienprogramm, Essen & Getränke

 Bis zu 50 % Nachlass auf Kurse – nur am Gesundheitstag

WAS BEWEGT 
IHRE GESUNDHEIT?

SAMSTAG, 

26.09.2026

9 –16 UHR

Was bewegt Ihre Gesundheit? -  
Gesundheitstag bei re:Move

Bei re:Move hat sich einiges be-
wegt. Mit einer neuen ersten 
Etage, einem modernisierten 
Trainingsbereich und erweiterten 
Möglichkeiten rund um Prävention, 
Ernährung und Labordiagnostik 
hat sich das Therapiezentrum in 
Porz-Wahn weiterentwickelt. Am 
26. September öffnet re:Move 
von 9 bis 16 Uhr seine Türen und 

lädt das ganze Veedel zum Gesund-
heitstag ein.
„Wir sind seit vielen Jahren Teil der 
Gesundheitsversorgung hier vor Ort. 
Unser Anspruch ist es, Menschen 
nicht nur bei Beschwerden zu be-
handeln, sondern sie dabei zu unter-
stützen, möglichst lange gesund und 
leistungsfähig zu bleiben“, erklärt 
Inhaber Tim Beckmann.

Ein Herzstück des Tages ist das kos-
tenlose Vortragsprogramm mit 
internen und externen Exper-
ten. Wie bleiben wir im Alter gesund 
und kräftig? Und was können mo-
derne Medizin, Diagnostik und Prä-
vention dazu beitragen? „Themen 
wie Frauengesundheit, Kniechirurgie, 
gesundes Altern und moderne La-
bordiagnostik werden verständlich 
und praxisnah beleuchtet“, so Jörg 
Manderscheid (Inhaber). 
Doch es geht nicht nur ums Zuhö-
ren: Besucher können selbst aktiv 

werden, Neues ausprobieren und 
die erweiterten Räumlichkeiten 
kennenlernen. Auch Familien sind 
willkommen - mit Hüpfburg und 
Kinderaktionen. Für kleine Speisen 
und Getränke ist ebenfalls gesorgt.

Was bewegt Ihre Gesundheit? 
Finden Sie es heraus!
26. September 2026, 9-16 Uhr, 
re:Move Therapiezentrum 
Alle Vorträge, Uhrzeiten und 
weitere Informationen unter 
www.re-move.koeln

Anzeige



4  | Porz am Montag | 20. Jahrgang | Nr. 38 | Samstag, 19. September 2026 | Kw 38 | porz-am-montag.de/e-paper

Anzeige

Drei Tage Wein, Musik und Lebensfreude am Rhein
(Porzity) 4. Porzer Weinfest lädt 
vom 25. bis 27. September an die 
Rheinpromenade ein. Wenn sich 
Ende September die Porzer Rhein-
promenade in eine große Festmeile 
verwandelt, heißt es wieder: Gläser 
hoch und gemeinsam genießen! 
Die KG Porzer Stadtgarde e. V. lädt 
vom 25. bis 27. September 2026 
zum inzwischen 4. Porzer Weinfest 
an das Friedrich-Ebert-Ufer ein.
Direkt am Rhein erwartet die Be-
sucherinnen und Besucher drei Tage 
lang eine besondere Mischung aus 
Wein, Kulinarik, Musik und geselli-
gem Miteinander. Dabei dürfte vor 
allem die Lage des Weinfestes für 
eine besondere Atmosphäre sorgen: 
Mit Blick auf den Rhein und das ge-
genüberliegende Ufer lässt sich der 
Spätsommer bei einem guten Glas 
Wein ganz entspannt genießen.
Wein, Genuss und musikalische 
Unterhaltung
Das Porzer Weinfest hat sich in 
den vergangenen Jahren zu einem 
festen Bestandteil des Veranstal-
tungskalenders im Stadtbezirk ent-
wickelt. Verschiedene Weine aus 
unterschiedlichen Anbaugebieten 
treffen dabei auf kulinarische An-
gebote und ein abwechslungsrei-
ches Bühnenprogramm.
Den Auftakt am Freitag, 25. Sep-
tember, übernimmt DJ Sascha, 
bevor das Orchester Rot Schwarz 
Köln für musikalische Unterhal-
tung sorgt. Von 16:00 bis 22:00 
Uhr können die Gäste entspannt in 
das Weinfest-Wochenende starten.
Am Samstag geht es bereits ab 
14:00 Uhr weiter. Mit dabei sind 
Eiler Reiner, Marie und Soul Seven, 

die auf der Bühne für Unterhaltung 
und Stimmung sorgen werden. Bis 
22:00 Uhr bleibt anschließend aus-
reichend Zeit, den Abend bei Wein, 
Essen und guter Gesellschaft aus-
klingen zu lassen.
Der Sonntag steht ganz im Zeichen 
von Musik, Tanz und kölscher Le-
bensfreude. Bereits ab 11:00 Uhr 
beginnt das Programm. Verschiede-
ne bekannte Tanzgruppen aus Porz 
und Umgebung - darunter BWF, Gro-
ße Porzer, Porzer Stadtgarde, Räuber 
und Isenburger - werden ihr Können 
auf der Bühne präsentieren. Für den 
musikalischen Abschluss des Wein-
festes sorgt anschließend Markus 
Meca.
Ein Fest für die ganze Familie
Dabei möchte die KG Porzer Stadt-
garde bewusst ein Fest für alle Ge-
nerationen anbieten. Ob Familien, 
Freundeskreise, Kolleginnen und 

Kollegen oder einfach Menschen, die 
einen schönen Tag am Rhein verbrin-
gen möchten - beim Porzer Weinfest 
soll jeder auf seine Kosten kommen.
„Wir möchten den Menschen drei 
Tage voller Genuss, Geselligkeit und 
guter Stimmung bieten“, lautet der 
Anspruch der Veranstalter. Dabei 
steht nicht allein der Wein im Mit-
telpunkt. Vielmehr soll das Weinfest 
ein Treffpunkt sein, an dem man mit-
einander ins Gespräch kommt, ge-
meinsam lacht, Musik hört und die 
besondere Atmosphäre der Porzer 
Rheinpromenade genießt.
Gerade die Verbindung aus Rhein-
blick, kulinarischen Angeboten, Mu-
sik und geselligem Beisammensein 
macht den besonderen Charakter 
der Veranstaltung aus. Die Organi-
satoren hoffen daher auch in diesem 
Jahr wieder auf zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher aus Porz und 

den angrenzenden Stadtteilen.
Das Programm im Überblick
Freitag, 25. September 2026
16:00 - 22:00 Uhr
• DJ Sascha
• Orchester Rot Schwarz Köln
Samstag, 26. September 2026
14:00 - 22:00 Uhr
• Eiler Reiner
• Marie
• Soul Seven
Sonntag, 27. September 2026
11:00 - 18:00 Uhr
• Tanzgruppen: BWF, Große Porzer, 
Porzer Stadtgarde, Räuber, 
Isenburger
• Markus Meca
Drei Tage direkt 
am Vater Rhein
Das 4. Porzer Weinfest findet an 
der Porzer Rheinpromenade am 
Friedrich-Ebert-Ufer statt. Der Ein-
tritt ist an allen drei Tagen frei.
Die Veranstalter freuen sich auf 
zahlreiche Gäste und möchten 
gemeinsam mit ihnen ein Wochen-
ende voller Wein, Genuss, Musik 
und guter Laune feiern.
Also: Termin vormerken, Freunde 
und Familie einpacken und auf 
nach Porz!
Denn wenn am letzten Septem-
berwochenende die Gläser an der 
Rheinpromenade klingen, zeigt 
sich Porz einmal mehr von seiner 
geselligen und lebensfrohen Seite.
25. bis 27. September 2026 - 
4. Porzer Weinfest an der Rhein-
promenade.
Der Eintritt ist an allen Tagen frei!
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„Die Bevölkerung zu Kardiologen ausbilden“
Der 16. Herz- und Gefäßtag der Kardiologie vom Krankenhaus Porz am Rhein bietet ein 
Programm rund um Herz-Informationen von Medizinern und Star-Gästen

Der Gürzenich ist wie schon 2025 Austragungsort vom Herz- und Gefäßtag. Archiv-Foto: Göllnitz

Porz-Mitte / Innenstadt - „Ein 
starkes Herz beginnt mit Wissen“, 
so Prof. Dr. Marc Horlitz. Der Chefarzt 
der Kardiologie im Krankenhaus Porz 
nennt Zahlen: Rund ein Drittel der 
Kölner würden immer noch an Herz- 
oder Gefäßerkrankungen versterben, 
sagt er. Er und sein Team sähen es als 
ihre Aufgabe, aufzuklären. Wissen 
zum Herzen und seiner Gesundheit 
zu vermitteln.
Auch Krankenhaus-Geschäftsführer 
Dr. Andreas Weigand sieht das so: 
„Wir haben eine Verantwortung, 
das in die Bevölkerung zu tragen“, 
sagt er.
Ein Weg dazu ist der jährlich aus-
gerichtete Herz- und Gefäßtag. In 
diesem Jahr in sechzehnter Auflage 
abgehalten. Wie in den Vorjahren 
im Gürzenich in Köln. Und wieder 
mit reichlich namhafter Verstärkung. 
Neben fünfzehn medizinischen Ex-
pert*innen, stehen zudem TV-Jour-
nalistin Martina Eßer, der Grandsei-
gneur des Kölner Karnevals Ludwig 
Sebus oder auch Detlef Langemann, 
Mitbegründer, Mannschaftskapitän 
und Deutscher Meister der Kölner 
Haie, mit auf der Bühne.
Die vor allem aus dem WDR bekannte 

Foto: Göllnitz

Martina Eßer präsentiert zusammen 
mit der Porzer Medizinerin Dr. Con-
chita Ruiz-Mohné in einer Podiums-
diskussion einen Faktencheck zum 
Thema „Herzklopfen und Hitzewal-
lungen? Hormone, Wechseljahre und 
das Frauenherz“.
Auch eine Live-Demonstration mit 

neuesten Leitlinien zur Reanimation, 
zudem die Themen Hitze und Sterb-
lichkeit, Hightech in der Medizin oder 
auch ein Blick auf die Gesundheit ab 
dem 60. Lebensjahr stehen auf dem 
Programm.
All das in kurzen Vorträgen, Ge-
sprächsrunden und gut verständlich, 

wie Marc Horlitz sagt. „Wir wollen 
die Bevölkerung zu Kardiologen 
ausbilden.“
Ludwig Sebus, der wie Martina Eßer 
bereits auch im Vorjahr mit dabei 
war beim Herz- und Gefäßtag, fin-
det, dass vielen der Beteiligten das 
Thema Herz auch zur Herzensange-
legenheit geworden sei. Detlef Lang-
emann ergänzt, dass er als Sportler 
bereits von klein auf gelernt habe, 
sich fit zu halten. Und auch Mar-
tina Eßer hält es für sehr wichtig, 
dass es mit dem Herz- und Gefäß-
tag eine derartige niederschwellige 
Veranstaltung gebe.
Der Eintritt am Samstag, 26. Sep-
tember, ab 10 Uhr im großen Saal 
des Gürzenich in der Kölner Innen-
stadt ist frei. Eine Anmeldung nicht 
nötig. Die Veranstaltung findet unter 
der Schirmherrschaft der Deutschen 
Herzstiftung statt. Nach Vorträgen 
und Gesprächsrunden auf der Bühne 
besteht die Möglichkeit zum direkten 
Austausch mit den Mediziner*innen. 
Zudem sind weitere Akteure, wie die 
Porzer Ortsgruppe des Roten Kreuzes 
oder auch die Herz-Reha AmKaRe, 
mit Angeboten vor Ort. 
(Lars Göllnitz - der Autor bei 
Instagram: @enqoozee)
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Porzer Lobby wiedereröffnet

Cem und Ertan freuen sich auf ihre (Stamm-)Gäste

(Porzity) Eine echte Kultkneipe 
ist seit kurzem an anderer Stelle 
wieder geöffnet - in der Ernst-
Mühlendyck-Straße 2b (nahe der 
Polizeistation in Porz-Mitte) haben 
Cem und Erkan die Porzer Lobby 
neu aufgestellt. Wie gewohnt sor-
gen sie mit Leichtigkeit für gute 
Stimmung im Lokal.
Willkommen ist hier jede(r), der Zeit 
und Lust hat, sich auszutauschen. 
Früher war die Porzer Lobby Stamm-
lokal der Porzer Nubbele, gerne 
sind auch am neuen Standort Ge-
sellschaften gesehen, Platz ist hier 
für bis zu 60 Personen (sitzend) und 
100 Personen als Feier. Bei Interesse 
gerne vor Ort oder per Telefon unter 
01520 / 4488610 nachfragen.
In Zukunft werden auch wieder 
Jam-Sessions und Ausstellungen 
stattfinden.
Ebenfalls gerne gesehen sind 
Dartspieler, es stehen 2 Geräte zur 
Verfügung. Am 17.10. findet ein 
Turnier statt, von welchem alle Ein-
nahmen an das Kinderkrankenhaus 
gespendet werden - Anmeldung ist 
vor Ort möglich.

Im Angebot sind Getränke (alko-
holisch und nicht alkoholisch) zu 
fairen Preisen, das Kölsch (Gaffel) 
kosten 0,2l 1,80€ und für Rentner 
gibt es sonntags das Gedeck für 3€. 
Dazu gibt es Bockwürstchen und 
Frikadellen.
Die beiden sympathischen Betreiber 
freuen sich auch auf neue Gesichter - 
vorbeischauen lohnt sich. (rm)
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Fast 100 Kilometer Flugweite  
für den Siegerballon
Die Eiler Schützen haben beim Sommerfest auch die Preise ihres 
Ballonwettbewerbs vergeben

Geistliche Abendmusik mit „Six Bible Songs“

FAS-Maskottchen Fidelino schaute bei der Preisverleihung vorbei. Foto: St. Sebastianus-Schützen Eil

Eil - Für die St. Sebastianus-Schüt-
zen Eil von 1908 e.V. war es eine 
Premiere. Erstmals haben sie ein 
Sommerfest für die breite Öffent-
lichkeit veranstaltet und vor dem 
Schützenheim auf der Leidenhau-
sener Straße gefeiert. Dafür wurde 
die Leidenhausener Straße für einen 
Bereich von rund 100 Metern nach 
Genehmigung der Stadt Köln ge-
sperrt.
Nachbarn, Bürger*innen sowie 
Freunde, Vereine und Gönner der 
Eiler Schützen waren eingeladen. 

Traditionell richten die Eiler Schützen 
zum Fest auch immer die Preisver-
leihung ihrer Luftballonaktion zum 
Schützenfest aus. Über 70 Kinder, die 
bei der Eröffnung des Schützenfestes 
einem Luftballon freien Flug ließen, 
waren unter den potenziellen Sie-
ger*innen. Zu gewinnen gab es zwei 
Freikarten für das Phantasialand.
Mit 94,03 Kilometer Flugweite des 
Ballons konnte letztlich Marvin Ker-
cher die Freikarten aus der Hand 
des ersten Brudermeisters Michael 
Schmitz in Empfang nehmen. Unter-

stützt wurde die Preisverleihung vom 
Maskottchen des Festausschuss Por-
zer Karneval, namens Fidelino. Fide-
lino gab es zudem auch als Plüsch-
version am Stand vom Förderverein 
Pänz Projekt bei der stellvertreten-
den Vorsitzenden Hannelore Jacobs 
zu kaufen.
Ebenfalls auf dem Programm beim 
Fest standen ein Kinderkarussell, 
Blasrohrschießen, einer Hüpfburg 
und Kinderschminken. Für die größe-
ren Gäste sorgte DJ Winni auf einer 
kleinen Bühne für Stimmung. (red.)

Langel - Am Sonntag, 27. Sep-
tember, um 18:30 Uhr findet in 
der Wegekirche St. Clemens, Lüls-
dorfer Straße 114, eine geistliche 
Abendmusik statt.

Im Zentrum stehen die „Six Bible 

Songs“, die sechs biblischen Lie-
der, des irischen Komponisten 
Charles Villiers Stanford. Diese 
kleiden Abschnitte aus den Psal-
men und andere biblische Texte in 
Musik. Christian Jacob gestaltet 
zusammen mit Tobias Lorson an 

der Orgel das Programm.
Die Musik wird begleitet von 
Gebeten und meditativen Text-
impulsen, die in die Thematik der 
jeweiligen Lieder einführen. Der 
Eintritt ist frei. 
(red.)
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Herbstbeginn im Engelshof

Veedelsessen

Markus Walther

Reparieren statt Wegwerfen, 
ist das Motto der Veedels-
werkstatt am 01.10. 
von 15 - 18 Uhr 

Abends folgt Escht Kabarett 
um 20 Uhr am 01.10.2026 
Mit drei Künstler/innen im Wechsel 
und der Bühnenköbes auf der En-
gelshofbühne.
Der Eintritt beträgt nur 10 € an der 
Abendkasse!
04.10.2026 eine Krimilesung 
„Der Letzte beißt die Hunde“ 
mit Markus Walther um 17 Uhr
Markus Walther legt in seiner 
Krimi-Komödie die gängigen Kli-
schees des Genres gekonnt über 
Kimme und Korn.
Karten erhältlich an der Tageskasse, 
6,- €. Wir bitten um Reservierung!!
Die Kleinkunstreihe „Kultur im En-
gelshof“, wird von der „Rembold-
Stiftung“ unterstützt!

05.10.2026 Engelshof Lesung - 
Rosa Luxemburg 19 Uhr 
gelesen von Doris Plenert, 
Schauspielerin und Autorin.
Eine Lesung aus den Briefen, die 
Rosa Luxemburg im Gefängnis zum 
Thema „Freiheit“ schrieb. 
Eintritt frei! Spenden erwünscht!
08.10.2026 Kurzfilm Im Veedel 

2026 - LIEBE Beginn 19:00 Uhr
Das Format „Kurzfilm im Veedel“ 
bringt den Kurzfilm auch außerhalb 
der innerstädtischen Hot-Spots auf 
die Leinwand.
Acht Filme und anschließend Zeit 
zu Publikumsgespräch ist dies eine 
Einladung, sich auf die unzähligen 
Facetten menschlicher Verbunden-
heit filmisch einzulassen.
Der Eintritt ist frei!
Reservierung und Karten unter 
02203 15216, info@engelshof.net
Im Herbst findet erstmalig am 

25.10.2026 ein Mädelsfloh-
markt ab 11-16 Uhr 
im Engelshof statt.
Es handelt sich um einen reinen 
Second-Hand-Markt. Hier finden 
sich gebrauchte Schätzchen für die 
Ladies: von Schuhen und Acceccoi-
res bis hin zu Hosen, Jacken, Shirts 
und Blusen ist alles dabei. Für Speis 
und Trank wird ebenfalls gesorgt. 
Falls Sie selbst ausstellen möchten, 
melden Sie sich ab dem 14.09. gerne 
unter 02203-15216 oder 
info@engelshof.net

Finkenberg - Jeden Dienstag lädt das Bürgerzentrum Finkenberg, 
Stresemannstraße 6a, zwischen 12 und 13 Uhr zu einer warmen Mahl-
zeit ein. Die Teilnahme am Veedelsessen kostet zwei Euro. Besonders 

willkommen sind Menschen in sozialen Notlagen. Eine Anmeldung wird 
per Mail an bueze@parisozial-koeln.de oder unter 02203 9354418 
erbeten. (red.)
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Ehrenamtliche für Demenz-Begleitung gesucht

Keine Fortschritte bei Neugestaltung
2016 wurden Beschlüsse zu Bauarbeiten am Ensener Marktplatz gefasst -  
passiert ist seitdem vor Ort wenig

Ensen - Bereits 2016 hatte die Be-
zirksvertretung Porz Beschlüsse zur 
Aufwertung des Marktplatzes in En-
sen gefasst. Doch einen angepeilten 
Baubeginn gibt es weiter nicht. In 
einem aktuellen Sachstandsbericht 
räumt die Verwaltung der Stadt Köln 
nun ein, dass die Planung bereits 

zwischen Januar 2023 und Frühjahr 
2024 wegen einer unbesetzten Stel-
le nicht bearbeitet werden konnte. 
Ende 2024 wurde das Projekt dann 
aufgrund der vorläufigen Haushalts-
führung erneut gestoppt.
Die Fördermittel in Höhe von 
300.000 Euro stünden aber weiter-

hin im Haushaltsplan, so die Porzer 
SPD-Fraktion in einer Stellungnah-
me. Ein Fachgespräch mit der Be-
zirksvertretung solle nach Angaben 
der Stadt aber erst dann stattfinden, 
wenn die Planungen wieder aufge-
nommen würden.
Auch die Neugestaltung anderer 

Plätze im Stadtbezirk Porz ist trotz 
entsprechender Beschlüsse und 
Planungen bislang nicht umgesetzt 
worden. So etwa im Kreuzungsbe-
reich Frankfurter Straße und Heide-
straße in Wahn und in Langel am 
Eulenbrunnen. 
(red.)

Stadtbezirk Porz - Der Dienst Ca-
rUSO vom Caritasverband für die 
Stadt Köln unterstützt Menschen 
mit Demenz zu Hause. Diese Ein-
sätze übernehmen Ehrenamtliche. 
Zur Vorbereitung auf diese Dienste 
richtet CarUSO Schulungen aus.

Am 8. Oktober startet die nächste 
Schulung zur freiwilligen Demenz-
begleitung. Sie wird teilweise 
online und teilweise in Präsenz 
ausgerichtet. Zu den Aufgaben 
zählen Zeit schenken und mit den 
Betroffenen in Erinnerung schwel-

gen, Kaffeeklatsch und Plaudern, 
Spazierengehen, Zuhören oder 
auch Vorlesen.
CarUSO bietet die fachliche Be-
gleitung der Einsätze, regelmäßige 
Fortbildungsangebote und Refle-
xionstreffen und eine steuerfreie 

Aufwandsentschädigung in Höhe 
von 7,50 Euro pro Stunde.
Informationen gibt Laura Becher 
vom Caritasverband für die Stadt 
Köln: 02203 6058590 
oder caruso@caritas-koeln.de. 
(red.)
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Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.
Berufl. Gymnasium f. Gestaltung 11. - 13. Kl.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

Akademie-Vollzeitstudium Medien u. Design
plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Benefizkonzert mit Musik-
korps der Bundeswehr 

Kleidersammlung

Porz-Mitte - Am Dienstag, 13. Oktober, um 15 Uhr richtet der SKM 
Köln (Sozialdienst Katholischer Männer e.V.) zusammen mit dem 
Musikkorps der Bundeswehraus Siegburg ein Wohltätigkeitskonzert 
für Senior*innen, behinderte und kranke Menschen aus dem Stadt-
bezirk Porz aus. Unter der Leitung von Stabsfeldwebel Stefan Klein 
spielt die Egerländer Besetzung des Musikkorps der Bundeswehr. 
Karten gibt es am Dienstag, 22. September von 10 bis 15 Uhr im 
Porzer Treff des SKM, Goethestraße 7. Die Kartenausgabe ist auf zwei 
Karten pro Person beschränkt und erfolgt kostenfrei und solange der 
Vorrat reicht. Eine Spende für Projekte des SKM in Porz ist möglich. 
Das Konzert findet im Rathaussaal statt. (red.)

Porz-Mitte / Wahnheide - Die Kolpingsfamilien Porz und Porz-
Wahnheide führen am Samstag, 19. September, eine Herbstkleider-
sammlung durch. Gut erhaltene Kleidungsstücke werden in Porz-
Mitte in der Josefstraße, Katholischer Kindergarten St. Josef von 10 
bis 12 Uhr und in Wahnheide, in der Sportplatzstraße in der Kirche 
Christus König zwischen 9 und 11:30 Uhr angenommen. Die Kölner 
Kolpingsfamilien unterstützen seit 25 Jahren mit den Erlösen der 
Kleidersammlungen den „Freien Zugang“ zu den Kolping-Jugend-
büros für Arbeit und Beruf in Köln-Mülheim und Porz. (red.)
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Informationsnachmittag zu Betrugsschutz

Sportbootführerschein ab 20. Oktober in Zündorf

Zündorf - Am Dienstag, 20. Ok-
tober, startet der Club für Was-
sersport Porz (CfWP) mit neuen 
Kursen für den „Sportbootführer-
schein Binnen“. Der Kurs musste 
aus organisatorischen Gründen 
auf den neuen Termin verschoben 

Finkenberg - Am Dienstag, 6. Ok-
tober, um 15 Uhr lädt das Johan-
niter-Haus Köln-Finkenberg zum In-
formationsnachmittag „Sicher vor 
Betrug“ ein. Die Präventionsstelle 
und der Opferschutz der Polizei Köln 
informieren über aktuelle Betrugs-
maschen und geben praktische 

Tipps, wie ältere Menschen sich im 
Alltag schützen können.

Bei Kaffee und Kuchen besteht zu-
dem Zeit für Fragen und persönlichen 
Austausch. Eingeladen sind ältere 
Menschen und alle Interessierten. 
Die Veranstaltung findet im Mehr-

zweckraum des Johanniter-Hauses 
Köln-Finkenberg, Konrad-Adenauer-
Straße 16, statt. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Um Anmeldung bis zum 
28. September wird gebeten: 
02203 93400 oder 
rezeption-finkenberg@
jose.johanniter.de (red.)

werden. Ziel des Kurses ist es, die 
Teilnehmenden auf die amtlichen 
Prüfungen vorzubereiten. Die 
theoretische Ausbildung erfolgt 
an Abendterminen. Die prakti-
sche Ausbildung findet jeweils 
an den Wochenenden und unter 

der Woche nach Absprache statt. 
Prüfungstermin für theoretische 
und praktische Prüfung ist der 15. 
November. Ergänzend dazu bietet 
der Verein an Wochenenden ein 
praktisches Fahrtraining auf dem 
Wasser an. 

https://www.cfwp.de/
semo/ausbildung-segeln-
motorboot 
(red.)
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// DAVE DAVIS 
Konfetti für Alle!

Donnerstag, 01.10.26 // 20 Uhr

www.stadthalle-troisdorf.de

Tickets: 02405 40860

Mittwoch, 16.12.26 // 20 Uhr

//
Tour 2026 -
Comedy at its best!

//
HIS ORCHESTRA
A Swinging 
Christmas

// 20 Uhr // 20 Uhr

// NIKITA MILLER 

www.troisdorf.de/stadthalle-events

Zum 
Veranstaltungs-

kalender:
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// 20 Uhr

// DANCEPERADOS 
OF IRELAND
An authentic show 
of Irish Musik, 

Freitag, 11.12.26 // 20 Uhr

// DIE A CAPPELLA 
NACHT 
Christmas Vocal 
Night 

//
Ich freu‘ mich – 
Die 30! 

Freitag, 02.10.26 // 20 Uhr

//
Liebe
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EIN SCHATTENTHEATER, DAS ALLES IN DEN SCHATTEN STELLT!

//
Ein Schattentheater, 
das alles in den 
Schatten stellt - 
On Fire!

Freitag, 09.10.26 // 20 Uhr
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Tombola zum Schulstart

Urbach - Zum Start des neuen Schuljahres hat die Grundschule 
Kupfergasse eine Tombola für die neuen I-Dötzchen, also Erstkläss-
ler*innen, abgehalten. Der Bürgerverein Porz-Mitte hat zur Finanzie-
rung eine Spende der Sparkasse Köln/Bonn und ihrer Initiative „Hier 
mit Herz“ vermittelt. Bei der Übergabe von 500 Euro war auch der 
Leiter des Sparkasse-Kundenservices Porz, Robert Vallone, vor Ort. 
Zusammen mit Vertretern des Bürgervereins wurde ein symbolischer 
Scheck an Schulleiterin Anna Klecha sowie die Koordinatorin des 
Familiengrundschulzentrum, Sarah Zollikofer, übergeben. (red.)

Fotos: Bürgerverein Porz-Mitte
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Wir bleiben neugierig und
 bilden uns immer weiter

& weiter & weiter ...

www.linden-team.de • 0221 126 064-0

Mitsingkonzert der 
Band „Meilensteine“

Wanderung  
vom Kölner Eifelverein

Thomas-
Messe 
Grengel - Am Sonntag, 11. Oktober, 
um 17 Uhr findet in der Kirche St. 
Mariä Himmelfahrt eine Thomas-
Messe statt. Gerichtet an jene, die, 
so das Organisationsteam, einen 
neuen Zugang zu ihrem Glauben 
suchen und offen für neue Gottes-
dienstformen sind. Die Thomas-
Messe besteht aus den drei Teilen 
Bibeltext hören, „offene Zeit“ mit 
der Möglichkeit, an verschiedenen 
Stationen dem Bibeltext nachzuspü-
ren, und gemeinsam Mahl feiern. Im 
Anschluss findet ein Austausch bei 
Getränken und Knabbereien statt. 
Eine Thomas-Messe ist eine Form 
des Abendmahlgottesdienstes. (red.)

Wahn - Der Kölner Eifelverein bietet am Samstag, 19. September, ab 
9 Uhr eine leichte Tageswanderung von Wahn über Libur und Lüls-
dorf zum Rhein, am Schneppenhof vorbei, flussabwärts über Langel 
zur Groov in Zündorf an. Die Tour ist etwa 20 Kilometer lang. Ein 
individuelles vorzeitiges Beenden der Wanderung ist nach 10 Kilo-
metern möglich. Rucksackverpflegung ist empfohlen. Wanderführer 
ist Norbert Joos. Treffpunkt ist um 9 Uhr am Wahner S-Bahn-Halt. 
Eine Anmeldung ist erwünscht, jedoch keine Bedingung: 
02203 53402 oder nojopo@gmx.de. (red.) 

Eil - Ein Mitsingkonzert präsentiert die Band „Meilensteine“ am 
Samstag, 26. September, ab 17:30 Uhr im Pfarrheim St. Michael, 
Frankfurter Straße 583. Gespielt werden Kölsche und internationale 
Hits von den 1960er Jahren bis zur Gegenwart. Der Eintritt ist frei. 
Spenden sind möglich. (red.) 

Pflegetag  
der Groov-Paten
Zündorf - Die Groov-Paten laden am Samstag, 26. September, zu 
ihrem siebten Pflegetag der Groov in diesem Jahr ein. Treffpunkt 
ist wie gewohnt am Materialcontainer am Ende der Gütergasse. 
Geplant sind Arbeiten zur Pflege der Grün- und Blumenbeete, die 
Reinigung der Balkone und die Einweihung der Slackline, gegen 
12 Uhr am Bewegungsparcours. Helfende Hände sind eingeladen. 
www.die groov-paten.de (red.)
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Veedelsspaziergang  
der Seniorenberatung

in 48 Farben

STOFFE  GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de

Beratung • Aufmaß • Montage

Professioneller Insektenschutz nach Maß

Finkenberg - Die Seniorenbera-
tung von PariSozial lädt am Mitt-
woch, 23. September, von 14 bis 
16.30 Uhr und unter dem Motto 
„Finkenberg entdecken“ zu einem 
Spaziergang durch den Stadtteil 
ein. Interessierte, die nicht zu Fuß 
unterwegs sein möchten oder kön-
nen, haben die Möglichkeit, Finken-
berg mit der Rikscha zu erkunden.

Die Teilnehmenden erhalten dabei 
Informationen zu Angeboten, Ein-
richtungen und Unterstützungs-
möglichkeiten für Senior*innen vor 
Ort und können miteinander ins 
Gespräch kommen. 
Treffpunkt für den Veedelsspazier-
gang ist das Bürgerzentrum Finken-
berg, Stresemannstraße 6a. 
(red.)
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Straßenfest mit Tanz und Musik
Die Große Porzer KG Rot-Weiß hat ihr Sommerfest in Wahn gefeiert

Fotos: Große Porzer KG Rot-Weiß

Wahn - Für die vereinseigenen 
Tanzgruppen ist das Straßenfest der 
Karnevalist*innen der Großen Porzer 
KG Rot-Weiß auch immer die erste 
große Bühne, um ihre neuen Tänze 
zu präsentieren. So auch in diesem 
Jahr. Wieder hat die Gesellschaft den 
Parkplatz neben der Kirche St. Aegi-
dius an der Frankfurter Straße zum 
Festplatz gemacht - und das für drei 
Tage Ende August.
Dabei zeigten sich die Veranstalten-
den vor allem auch über die große 
Publikumsresonanz erfreut. Und das 
trotz unbeständigem Wetters. „Das 
Straßenfest hat einmal mehr ge-
zeigt, was ein starkes Vereinsleben 
und gelebte Gemeinschaft bewirken 
können“, so das Team.
Kinder- und Jugendtanzcorps prä-
sentierten auf der eigens aufgestell-
ten Bühne ihre neuen Choreografien 
erstmals vor Publikum. Zudem trat 
das Showtanzcorps der KG unter 
dem Motto „Zirkus“, in neuen Kos-
tümen und mit einer Show aus Tanz, 
Kreativität und Akrobatik auf.
Musikalisch gestaltete bereits am 
ersten Tag, dem Freitag, die kölsche 
Band Kaschämm, den Auftakt. Am 
Folgeabend übernahm die Band 
MAM die Bühne und brachte die 
größten Hits der Band BAP auf die 
Bühne. Der Festplatz wurde so zu 

einem Open-Air-Konzert.
Der Sonntag stand im Zeichen des 
Tanzes. Auch zahlreiche Gastgrup-
pen aus dem Stadtteil zeigten ihr 
Können und sorgten für ein ab-
wechslungsreiches Programm. Von 

jungen Tänzerinnen und Tänzern bis 
zu erfahrenen Formationen waren 
mehrere Altersgruppe vertreten.
„Gerade dieser Austausch zwischen 
den Vereinen macht den besonderen 
Charakter des Straßenfestes aus“, 

findet das Organisationsteam. Die 
Besucher erhielten Einblicke in die 
vielfältige Arbeit anderer Tanzgrup-
pen, während Aktive und Interessier-
te miteinander ins Gespräch kamen 
und neue Kontakte knüpften.“ (red.)
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9. Eiler Dorffest 

Am 5. September fand von 14 bis 
22 Uhr das neunte Eiler Dorffest auf 
dem Pfarrer-Oermann-Platz im Her-
zen von Eil statt. Das Eiler Dorffest 
gibt es seit dem Jahr 2016 nur unter-
brochen von der Corona-Pandemie. 

Die Veranstaltung dient dem Ken-
nenlernen im Veedel und soll die 
Verbundenheit und den Zusam-
menhalt sowie den Informations-
austausch im Veedel stärken. 
Deswegen wurde auch der Name 

„Dorffest“ von den Veranstaltern 
gewählt. Das Fest soll für alle Bür-
gerinnen und Bürger, für die ganze 
Familie sein. Sich wieder treffen, alte 
Bekannte wiedersehen, und sich im 
Gespräch mit Freunden und Nach-
barn austauschen, um die Menschen 
wieder zusammen zu führen. 
Viele ehrenamtliche Helfer gestal-
teten das Fest und versorgten die 
Gäste mit verschiedenen kulinari-
schen Speisen und kühlen Geträn-
ken. Auch viele Vereine konnten 
für die Mitarbeit am Eiler Dorffest 
gewonnen werden. Für die mu-
sikalische Unterhaltung standen 
auf der Bühne Enrico Braun mit 
Saxophon, die Sängerin Debora, 
Frank Krüger und als Höhepunkt 
die Gruppe Drummerholics. 
Für das Auge konnten mehrere 
Kinder- und Jugendtanzkorps der 
großen Porzer KG RotWeiß ge-
wonnen werden. Für die Betreu-
ung der Kinder wurde das beliebte 
Kinderschminken, eine Ballon-
künstlerin, ein Kinderkarussell 
und eine Hüpfburg angeboten. 
Der Ortsring hat ein eigenes Mal-
buch für Kinder mit Bezug zu Eil 
entworfen, dass die Kinder an die-
sem Tag auch ausmalen dürften. 
Auch das designierte noch nicht 
proklamierte Porzer Dreigestirn 
war mit auf der Bühne. Bei der 
Vorstellung der neuen Wappen am 
Festbaum wurde das Wappen der 
Porzer Stadtgarde und der großen 
Porzer KG RotWeiß der Öffentlich-
keit vorgestellt. 
Das Porzer Dreigestirn, vertreten 

mit der designierten Jungfrau 
Jacqueline Jacobs-Bäuml und 
dem Prinzen Jörg 1. Weingärtner 
überreichte den beiden Vereinen 
jeweils eine Ausfertigung der am 
Festbaum befindlichen Wappen. 
Beide Vereine sind natürlich auch 
Mitglied im Ortsring Eil. 
Vorsitzende des Ortsrings Eil, Er-
win Bäuml freute sich mit seinem 
Vorstand über die zahlreichen Be-
sucher und die vielen Familien mit 
Kindern. So eine Veranstaltung 
kostet nicht nur viel Arbeit und 
Zeit, sondern auch viel Geld, das 
vom Ortsring Eil aufgebracht wird, 
ohne dass Einnahmen aus der Ver-
anstaltung entgegenstehen. 
Wir vom Ortsring Eil wollen das 
Miteinander im Veedel durch Ver-
anstaltungen und Informationen 
stärken. Als gemeinnütziger Ver-
ein setzen wir uns dafür im Rah-
men unserer Satzung ein. Unsere 
Veranstaltungen sind für alle 
Bürgerinnen und Bürger offen. 
Wie jeder Verein sind wir dafür 
auf Mitgliedsbeiträge, Zuschüsse 
und Spenden angewiesen. Jeder, 
der den Ortsring Eil unterstützen 
möchte, kann dies ganz einfach 
durch seine Mitgliedschaft mit 
einem Jahresbeitrag von nur 12 
Euro ohne jede weitere Verpflich-
tung tun. Für neue Anregungen 
und Vorschläge sind wir jederzeit 
offen. 
Wenden Sie sich einfach an den 
Vorstand per Email unter 
porzeil@yahoo.de oder 
Tel. 0157/79730158.
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Ginkgo-Baum als Zeichen der Erinnerung
„Wir sind heute hier, um der Erinnerung an unserer Schule einen Ort zu geben“ -  
Matteo Niedenhoff

Zündorf - Ein Ginkgo-Baum steht 
seit Kurzem im Schulgarten des Les-
sing-Gymnasiums. Gepflanzt wurde 
er von Schülerinnen und Schülern 
der AG Erinnerungskultur. Entstan-
den ist der Erinnerungsort im An-
schluss an eine Gedenkstättenfahrt 
nach Weimar und zur Gedenkstätte 
des KZ Buchenwald.
„Wir sind heute hier, um der Erin-
nerung an unserer Schule einen Ort 
zu geben“, sagte Schüler Matteo 
Niedenhoff bei der Pflanzung. Ge-
meinsam mit drei weiteren Schülern 
setzte er den Baum in die Erde.
Die Fahrt nach Weimar und der Be-
such der Gedenkstätte Buchenwald 
hatten bei den Jugendlichen einen 
nachhaltigen Eindruck hinterlassen. 
In einer dreitägigen Projektwoche 
nach der Rückkehr entstand des-
halb die Idee, die Erinnerung auch 
am Lessing-Gymnasium dauerhaft 
sichtbar zu machen.
Für den Ginkgo entschieden sich die 
Schülerinnen und Schüler aus meh-
reren Gründen. Der Baum hat einen 
besonderen Bezug zu Weimar: Jo-
hann Wolfgang von Goethe widmete 
ihm 1815 sein Gedicht „Ginkgo bilo-
ba“. Zugleich gilt der Ginkgo als be-
sonders widerstandsfähige Baumart. 
Er existiert seit Millionen von Jahren, 
ist wenig anfällig für Krankheiten 
und kann auch schwierige Umwelt-
bedingungen überstehen.
Für die Schülerinnen und Schüler 
wurde diese Widerstandskraft zu 
einem passenden Symbol für ihren 
Erinnerungsort. Nach Gesprächen 
mit den Lehrkräften sammelten 
sie Spenden und holten den Baum 

schließlich selbst in einer Baum-
schule ab.
Am Tag der Pflanzung fand zunächst 
eine Gedenkveranstaltung in der 
Schulbibliothek statt. Schülerinnen 
und Schüler hielten Ansprachen, 
außerdem wurden bei einer Diashow 
Bilder der Fahrt nach Buchenwald 
gezeigt. Auch die beiden begleiten-
den Lehrerinnen richteten Worte an 
die Anwesenden. Pfarrer Rolf Theo-
bold hob in seiner Ansprache die Be-
deutung des Erinnerns aus religiöser 
Sicht hervor.

Pfarrer Rolf Theobold spricht bei der Veranstaltung Die Schüler pflanzen den Baum im Schulgarten

Danach wurde der Ginkgo im Schul-
garten gepflanzt. Dort soll er künftig 
nicht nur wachsen, sondern auch an 
die Fahrt, die Opfer des National-
sozialismus und die Verantwortung 

der nachfolgenden Generationen 
erinnern. Aus den Eindrücken einer 
Gedenkstättenfahrt ist damit ein 
dauerhafter Ort der Erinnerung am 
Lessing-Gymnasium entstanden.
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Karnevalistischer Vorstellabend am 17. Oktober
(Niederkassel-Mondorf) Freuen Sie sich 
auf einen abwechslungsreichen karne-
valistischen Vorstellabend des Klub Köl-
ner Karnevalisten am 17. Oktober in der 
LEMO-Kulturhalle in Mondorf! 

Erleben Sie bekannte Künstler, köl-
sche Tön, humorvolle Redebeiträge 
und beste Unterhaltung. Mit dabei 
sind Feuerwehrmann Kresse, Harry 
& Achim, Tulpenheini, Marie, die 

Dräcksäck, Steven Alan, de Kölsche 
Köbes, Handwerker Peters, Groß-
stadtEngel, Wildbach und Marcel 
Wirtz.  Für die musikalische Beglei-
tung sorgt Andreas Konrad. 

Ein unterhaltsamer Abend voller 
kölschem Hätz, Humor und Karne-
valsfreude - seien Sie dabei! Karten 
unter 0173 / 2806340 oder bei ep 
röhrig, Provinzialstraße 88-90.
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Den Sommer auf Eis legen
So lassen sich Sommergemüse und -obst clever einfrieren 

Ob aus dem Garten oder günstig 
im Handel: Süße Erdbeeren, frischer 
Spinat oder reife Zucchini gibt es 
aktuell reichlich. Doch die Haltbar-
keit ist begrenzt. Mit den richtigen 
Methoden lassen sich Sommersor-
ten aber einfach einfrieren. „Beim 
Tiefgefrieren bleiben Nährstoffe und 
Aroma gut erhalten. Wer ein paar 
einfache Tipps befolgt, kann sich 
später im Jahr über die Schätze aus 
dem Sommer freuen und vermeidet 
gleichzeitig Lebensmittelabfälle“, er-
klärt Stefanie Vogt, Verbraucherbe-
raterin bei der Verbraucherzentrale 
NRW in Bergisch Gladbach. 
Gemüse: Blanchieren für Farbe 
und Geschmack 
Viele Gemüsesorten wie Karotten, 
Erbsen, Bohnen oder Spinat sollten 
vor dem Einfrieren kurz in heißem 
Wasser blanchiert werden. Dadurch 
werden unerwünschte Keime reduziert 
und Farbe, Geschmack, Vitamine und 

Nährstoffe bleiben besser erhalten. 
Nach dem Waschen wird das Gemü-
se gegebenenfalls zerkleinert und für 
wenige Minuten in kochendes Was-
ser gegeben. Damit das Gemüse 
schnell auskühlt, sollte es sofort 
in Eiswasser abgeschreckt und mit 
einem Sieb abgegossen werden. So-
bald es erkaltet ist, kann es einge-
froren werden. Ausnahmen bestä-
tigen die Regel: Zucchini können 
auch roh in die Tiefkühltruhe wan-
dern und behalten dadurch mehr 
Biss. Wichtig ist, die geschnittenen 
Stücke vorher zu salzen und einige 
Minuten ziehen zu lassen. So wird 
überschüssiges Wasser entzogen 
und die Zucchini werden nach dem 
Auftauen weniger matschig. 
Obst und Beeren: Einzelne 
Portionen für mehr Flexibilität 
Empfindliche Beerenfrüchte sollten 
zunächst gewaschen und vorsichtig 
abgetupft werden. Anschließend 
möglichst flach in Gefrierdosen 
oder -beutel füllen. Die Dosengrö-
ße kann dabei variieren, so lassen 
sie sich portionsweise entnehmen. 
Auch anderes Obst wie Äpfel oder 
Steinobst kann einfach konser-
viert werden - am besten geschält, 
entkernt und in Stücke geschnit-
ten. Praktisch ist es außerdem, 
größere Mengen bereits vor dem 
Einfrieren in haushaltsübliche Por-
tionen aufzuteilen. Das erleichtert 
die spätere Verwendung. 
Kräuter: Aromen in Eiswürfeln 

konservieren 
Frische Kräuter wie Schnittlauch, 
Rosmarin oder Petersilie lassen sich 
besonders platzsparend einfrieren. 
Dafür die Kräuter waschen, von 
welken Blättern befreien und fein 
hacken. Anschließend kommen sie 
mit etwas Wasser, Öl oder pur in Eis-
würfelformen. Nach dem Einfrieren 
stehen die Kräuter portionsweise zur 
Verfügung und können direkt beim 
Kochen in Suppen oder Soßen gege-
ben werden. Der Eiswürfeltrick sorgt 
außerdem dafür, dass frische Aromen 
lange erhalten bleiben. Auch Dill, Es-
tragon, Kerbel, Koriander, Oregano 
und Salbei eignen sich gut für diese 
Methode. Basilikum hingegen ver-
trägt die Kälte schlecht und wird 
nach dem Auftauen matschig. 
Verpackung, Lagerung und 
Auftauen 
Für eine gute Qualität ist die richtige 
Verpackung entscheidend. Obst und 
Gemüse sollten möglichst ohne Luft-
einschlüsse eingefroren werden, um 
Gefrierbrand zu vermeiden. Dieser 
macht sich durch trockene, weißli-
che Stellen bemerkbar und beein-
trächtigt Geschmack und Konsistenz. 
Geeignet sind Gefrierbeutel oder Ge-
frierdosen aus Kunststoff oder Glas. 
Das Schneeflocken-Symbol auf Be-
hältern zeigt, dass diese gefrierge-
eignet sind. Einweg-Verpackungen, 
wie zum Beispiel leere Margarine-
dosen oder Eisboxen, sind dagegen 
nicht zum Einfrieren von Lebens-

mitteln gedacht. Sie können spröde 
werden oder unerwünschte Stoffe an 
das Essen abgeben. Eine gut lesbare 
Beschriftung mit Inhalt und Datum 
sorgt für Ordnung im Gefrierfach. So 
bleiben auch größere Erntemengen 
übersichtlich und man kann erken-
nen, was zuerst verbraucht werden 
sollte. Voraussetzung ist eine kon-
stante Temperatur von mindestens 
minus 18 Grad Celsius. 
Außerdem wichtig: 
Tiefgefrieren hemmt zwar das Keim-
wachstum, tötet sie aber nicht ab. Die 
Haltbarkeit von Lebensmitteln im Ge-
frierschrank variiert. Während Obst und 
Gemüse bis zu zwölf Monate haltbar 
bleibt, sind es bei Kräutern drei bis vier 
Monate. Aufgetaut werden sollten die 
Lebensmittel im Kühlschrank. Danach 
möglichst rasch verbrauchen oder auf 
über 70 Grad Celsius erhitzen. 
(Beratungsstelle Bergisch Gladbach, 
Verbraucherzentrale NRW e.V.)
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Jusos Porz/Poll neugegründet
Politik für junge Menschen vor Ort gestalten

Aus der Arbeit der Parteien SPD

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Die Jusos Porz/Poll sind zurück: Mit 
einem neu gegründeten Vorstand 
wollen junge Sozialdemokratinnen 
und Sozialdemokraten künftig 
wieder stärker die Interessen der 
jungen Generation im Stadtbezirk 
vertreten.
An der Spitze stehen die beiden 
Co-Vorsitzenden Luzia Kupka-
Rieger und Arda Caliskan. Un-
terstützt werden sie vom stellver-

tretenden Vorsitzenden Mathias 
Krause sowie den Beisitzenden 
Bernd Zimmermann und Miriam 
Heinrich.
„Wir wollen jungen Menschen in 
Porz und Poll eine starke Stimme 
geben und Politik nicht nur über 
sie, sondern mit ihnen machen“, 
erklären die beiden Vorsitzenden. 
Im Mittelpunkt stehen Themen, die 
Jugendliche und junge Erwachsene 

unmittelbar betreffen: gute Bildung, 
bezahlbarer Wohnraum, ein zuver-
lässiger öffentlicher Nahverkehr, 
attraktive Freizeitangebote und 
ein vielfältiges und soziales Porz.
Neben der politischen Arbeit plant 
der neue Vorstand eigene Aktio-
nen, Veranstaltungen und Projek-
te im Stadtbezirk. Dabei soll der 
direkte Austausch im Mittelpunkt 
stehen: Anliegen aufnehmen, 

Ideen entwickeln und gemeinsam 
konkrete Veränderungen anstoßen.
Mitmachen kann jeder, der Lust 
hat, Porz und Poll mitzugestalten. 
Politische Erfahrung ist ausdrück-
lich keine Voraussetzung. „Wir 
freuen uns über alle jungen Men-
schen, die ihre Ideen einbringen 
und gemeinsam mit uns etwas be-
wegen wollen“, so die Jusos.

Sigita Gelbach
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 26. September 2026

Annahmeschluss ist am:
23.09.2026 um 10 Uhr

Angebote
Rund ums Haus

Haus- & 

Wohnungsauflösung

!!! Nutzen Sie Ihre Pflegever-
sicherung !!!

Fensterreinigung + Wintergärten. 
Von Köln bis zur Eifel + Umland! 
0176 8732 6014 - BlitzeBlank Freitag
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Fachleute im Ruhestand 
bringen Auszubildende  
auf Erfolgskurs
Erfahrungsaustausch in Frechen -  
neue Experten gesucht

Sie waren jahrzehntelang im Beruf und 
setzen ihr Wissen nun für die nächste 
Generation ein: Beim jüngsten Treffen 
der Ausbildungsinitiative VerAplus im 
Berufsbildungswerk des Christliches 
Jugenddorfwerks Deutschland (CJD) 
in Frechen trafen sich 24 Mentorinnen 
und Mentoren zum Erfahrungsaus-
tausch über ihre Azubibegleitungen.
Treffen wie das in Frechen finden 
mehrmals im Jahr und in allen Regio-
nen Deutschlands statt. Im Mittelpunkt 
stehen Fragen zum Umgang mit Lern-
schwierigkeiten, Konflikten in der Be-
rufsschule oder im Ausbildungsbetrieb, 
aber auch die alltäglichen Herausfor-
derungen im Leben der Mentees.
VerAplus ist ein bundesweites Ange-
bot des Senior Expert Service (SES) für 
junge Menschen in der Ausbildung. In 
der Region Köln begleiten derzeit 251 
Fachleute im Ruhestand ehrenamtlich 
Auszubildende, die auf ihrem Weg in 
den Beruf besondere Unterstützung 
benötigen.
„Jede Mentorin, jeder Mentor macht 
den Unterschied. Wir sehen, wie viel 
Selbstvertrauen und Freude die Aus-
zubildenden gewinnen, wenn sie von 
erfahrenen Profis unterstützt werden“, 
sagt Koordinatorin Tina Schubert. „Im 
Moment suchen wir in ganz Deutsch-
land neue Mitstreiterinnen und Mit-
streiter.“
Wer sich engagieren möchte, sollte Be-
rufs- und Lebenserfahrung mitbringen, 
das aktive Berufsleben beendet haben 
und als Expertin oder Experte beim SES 
registriert sein. Weitere Voraussetzung 

ist die Teilnahme an einer zweitägigen 
Schulung zur optimalen Vorbereitung 
auf die Mentoringaufgabe.
VerAplus ist Ende 2008 angelaufen. 
Seither haben mehr als 28.000 junge 
Menschen von dem Angebot profi-
tiert. Jede neue Mentorin, jeder neue 
Mentor bereichert das Programm und 
eröffnet jungen Menschen neue Per-
spektiven. Weitere Informationen gibt 
es auf der Webseite des SES oder direkt 
bei VerAplus.
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bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

Für Trauerfeiern mit 
bis zu 60 Gästen. 

Eigene Trauerhalle 
im Haus.

    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Sie haben es 
in der Hand.

Bestattungsvorsorge.
Sprechen Sie mit uns 

über Ihre Wünsche.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Evangelische Gottesdienste

Gottesdienst der  
Freien Christengemeinde

Gottesdienste der  
Evangelischen Freikirche

Informationen  
der FeG Köln-Porz

Samstag, 19. September
17 Uhr - Hoffnungskirche 
Gottesdienst
Sonntag, 20. September
10:30 Uhr - Johanneskirche 
Gottesdienst mit Taufe
10 Uhr - Lukaskirche Andacht 
im Gemeindehaus
11 Uhr - Pauluskirche Gottesdienst

Mittwoch
18 Uhr - Markuskirche Abendgebet 
mit Abendmahl

Donnerstag
10 Uhr - Altenheimgottesdienst 
Curanum, Porz-Mitte
19 Uhr - Pauluskirche Abendandacht 
mit Glockengeläut

Die Freie Christengemeinde Köln-Porz richtet ihren Gottesdienst am Sonntag 
um 10:30 Uhr im eigenen Gebäude an der Theodor-Heuss-Straße 7 aus.

Gottesdienste der Evangelisch freikirchlichen Gemeinde (Baptisten) „Die 
Kleine Kirche“, Friedrichstraße 9, finden sonntags um 10 Uhr statt.

Die Freie evangelische Gemeinde 
(FeG) Köln-Porz, Goethestraße 9-11, 
richtet ihren Gottesdienst jeden 
Sonntag um 10:30 Uhr aus. 
Zudem gibt es das Angebot Pfadfin-
der für Kids von 7 bis 12 Jahren an 

jedem ersten und dritten Samstag im 
Monat von 11 von 13 Uhr. Das Café 
Lichtblick für Senior*innen findet je-
den zweiten Samstag im Monat von 
14:30 bis 16:30 Uhr statt. 
www.koeln-porz.feg.de
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Gottesdienste der  
Neuapostolischen Kirche

Katholische Gottesdienste

Die Neuapostolische Kirche Köln-Porz, Humboldtstraße 75, richtet ihre Got-
tesdienste sonntags um 10 Uhr und mittwochs um 19:30 Uhr aus.

Gerade Kalenderwoche
Samstag, 17:30 Uhr - Grengel, 
St. Mariä Himmelfahrt
Sonntag, 9 Uhr - Libur, 
St. Margaretha
Sonntag, 10:30 Uhr - Finkenberg, 
St. Maximilian Kolbe
Sonntag, 10:30 Uhr - Wahnheide, 
Christus König
Sonntag, 11:45 Uhr - Ensen, 
St. Laurentius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Mitte, 
St. Josef

Ungerade Kalenderwoche
Samstag, 17:30 Uhr - Eil, 
St. Michael
Sonntag, 9 Uhr - Langel, 
St. Clemens
Sonntag, 10:30 Uhr - Urbach, 
St. Bartholomäus
Sonntag, 10:30 Uhr - Zündorf, 
St. Mariae Geburt
Sonntag, 11:45 Uhr - Wahn, 
St. Aegidius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Ost, 
St. Fronleichnam
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SAALMANN
BAD WÄRME&

TELEFON 0221-86 13 87 + 86 13 88

TELEFAX 0221-86 70 62

2 4 - S T U N D E N - N O T D I E N S T

DIE BADAUSSTELLUNG

RÖSRATHER STR. 671

TERMIN NACH 

VEREINBARUNG

RÖSRATHER STR. 649

51107 KÖLN (RATH)

eMAIL: info@saalmann-gmbh.de
www.saalmann-gmbh.de

Notdienstbezirk: Poll, Porz, Eil, Wahn, Grengel, Ensen, Wahnheide, Zündorf, 
Urbach, Gremberghoven, Finkenberg, Langel, Lind, Westhoven
Immer gültig von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag

Samstag, 19. September 
	 Brunnen-Apotheke
	 Landgrafenstraße 50, 53842 Troisdorf, 02241 408688
Sonntag, 20. September 
	 Elefanten-Apotheke
	 Hauptstraße 309, 51143 Köln, 02203 1022480
Montag, 21. September 
	 Hubertus Apotheke
	 Siegburger Straße 380, 51105 Köln, 0221 838901
Dienstag, 22. September 
	 Apotheke 1 plus
	 Frankfurter Straße 589, 51145 Köln, 02203 935430
Mittwoch, 23. September 
	 Anker-Apotheke
	 Siegburger Straße 360, 51105 Köln, 0221 8303191
Donnerstag, 24. September 
	 Pius-Apotheke
	 Hauptstraße 198, 53842 Troisdorf, 02241 43617
Freitag, 25. September 
	 Stephanus Apotheke
	 Buchforststraße 1-15, 51103 Köln, 0221 9851501
Samstag, 26. September 
	 Elefanten-Apotheke
	 Freiheitsstraße 2, 53842 Troisdorf, 02241 41365

Angaben ohne Gewähr
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Schiedspersonen für Porz

Polizeistation Porz
	 0221/229-5633
Kinderärztliche Notfallpraxis 
am Krankenhaus Porz am Rhein
	 02203/9801191
Notruffax für Gehörlose
	 0221/229-2290
Ärztlicher Notdienst Porz am 
Krankenhaus Porz am Rhein
	 116 117
Bundeswehr Standortarzt
	 02203/9083584

Notfall bei Strom, Gas, Wasser
	 0221/34645-600
Kölner Tierarztnotdienst
	 www.koelner-tieraerztenot-

dienst.de
Notruf und Beratung für verge-
waltigte Frauen / Frauen gegen 
Gewalt e.V.
	 0221/562035
Krankentransport Feuerwehr 
Köln
	 0221/745454

Ensen, Gremberghoven, Poll 
und Westhoven
Schiedsamt 71 
Volker Neumann 
Tel.: 0160 2625477 
E-Mail: 
Schiedsamt71@klare-sprache.de 

Eil, Elsdorf, Porz und Urbach 
(Schiedsamtsbezirk 72)
Die Stelle der Schiedsperson 
für den Schiedsamtsbezirk 
72 ist derzeit vakant. Die 
vorübergehende Vertretung 

hat übernommen:
Andreas Zwierzynski 
Telefon: 0156 / 78632111 
(keine SMS, aber Whatsapp)
E-Mail: andreas.zwierzynski@
schiedsmann.de

Grengel, Langel, Libur, Lind, 
Wahn, Wahnheide und Zündorf
Schiedsamt 73 
Peter Alsbach 
Tel.: 0152 37794767 
E-Mail: peter.alsbach@
schiedsmann.de
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